
 

Schwesig: Die Festspiele bereichern die 
kulturelle Vielfalt unseres Landes enorm 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat heute vor dem 
Eröffnungskonzert der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
dem größten Musikfestival des Landes zu seinem 35-jährigen 
Bestehen gratuliert. 
 
„Die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern sind älter als unser 
Land. Am 13. Mai 1990, noch vor der Vereinigung 
Deutschlands und damit der Entstehung des heutigen Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, fand im Staatstheater Schwerin 
das erste Festspielkonzert statt. Seitdem haben die Festspiele 
viele Menschen nach Mecklenburg-Vorpommern gelockt. Und 
ich kenne etliche, die nach dem Konzert so begeistert waren, 
dass sie wiedergekommen sind, um das Land besser 
kennenzulernen“, sagte die Ministerpräsidentin. 
 
„Die Festspiele haben große Musikerinnen, Musiker und 
Orchester nach Mecklenburg-Vorpommern gebracht, und 
auch von denen sind einige unserem Land und den 
Festspielen treu geblieben“, sagte Schwesig weiter. Harriet 
Krijgh oder Daniel Hope seien die beste Beispiele dafür.  
 
Schwesig dankte Intendantin Ursula Haselböck sowie ihren 
Vorgängern Matthias von Hülsen und Sebastian Nordmann 
und dem Team der Festspiele. „Die Festspiele bereichern die 
kulturelle Vielfalt unseres Landes enorm. Und da denke ich 
nicht nur an die klassischen Konzerte, sondern auch an die 
Ausflüge in andere Stilrichtungen und an die Familienfeste: 
das kleine Fest im Großen Park in Ludwigslust und natürlich 
an das Familienfest in Hasenwinkel am Sonntag, auf das ich 
mich schon freue.“ 
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